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Witz der Woche von Linus: 
Sagt ein Freund zum anderen: „Ich komme 

gerade vom Fitnesstraining. Die zwei Stunden 

auf dem Laufband waren echt super. Nur das 

ständige Piepen und die Kassiererin haben 

ein bisschen genervt!“ 
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Viel Spaß beim Rätseln wünscht euch Jana! 

Lösungen in der nächsten Flaschenpost 
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…und noch mehr Witze: 

 

Treffen sich eine Mülltonne, 
eine Banane und eine Zigarette. 
Sagt die Mülltonne, bei mir ist es 
schlimm, die Menschen öffnen 
meinen Mund und werfen Abfall 
hinein. Sagt die Banane, bei mir 
ist es noch viel schlimmer, sie 
schälen meine Haut und essen 
mich auf. Sagt die Zigarette, bei 
mir ist es am schlimmsten, sie 
zünden meine Haare an und 
nuckeln an meinem Popo. 
 

Viele Grüße von Linus! 
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Im Folgenden findet ihr drei verschiedene Rezepte für Riesenseifenblasen: 

Riesenseifenblasen aus Neutralseife  
 

Zutaten: 

o 75 ml oder ca. 85 g Haka Neutralseife  

o 800 ml kaltes (!) Wasser für den Kleister 

o 100 ml lauwarmes  Wasser (damit sich der Zucker auflöst). 

o 50 g Zucker 

o 1 gestr. TL Kleister-Pulver  

  

Zubereitung: 

Erst das Kleister-Pulver in das kalte Wasser einrühren (bis es sich richtig aufgelöst hat), 

dann die Neutralseife dazugeben.  

In einem anderen Behälter den Zucker im lauwarmen Wasser auflösen.  

Nun können die beiden Flüssigkeiten vermischt werden. 
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Guarkernmehl-Seifenblasen 
  

Zutaten: 

o 1 Liter Wasser 

o 50 ml Fairy Ultra grün (54 g)  Amazon Affiliate Link 

o 1 g Guarkernmehl (ca. 1/2 TL)  Amazon Affiliate Link 

o 2 g Backpulver (1 gestrichener TL) 

o 0,5 g Kleister (1/4 TL) -> kann man notfalls auch weglassen. Ihr solltet möglichst 

einfachen Kleister aus reiner Methylcellulose (Tylose) verwenden. Super-Kleister 

enthalten zusätzliche Stoffe, die sich gegenseitig hemmen.  

  

Zubereitung: Die Zutaten gut mit dem Schneebesen vermischen und ein paar Stunden 

warten, bis der Schaum verschwunden ist. 

 

Ergebnis: Große, stabile Riesenseifenblasen! 
 

 

 Seifenblasen-Rezept aus Fairy Ultra + Kleister 

 Zutaten: 

o 900 ml kaltes Wasser (falls es sehr kalkhaltig ist, evtl. destilliertes Wasser). 

o 60 ml Fairy Ultra  

o Für Riesenseifenblasen zusätzlich: 1 TL Kleister (Pulver) 

 

Zubereitung: Den Kleister im kalten (!) Wasser auflösen, anschließend das Spülmittel 

dazugeben – fertig! 

Ergebnis: Die Seifenblasen sind nicht ganz so groß und stabil wie mit der Neutralseife oder 

dem Guarkernmehl, dafür sind die Zutaten sehr günstig und einfach zu besorgen. 

(Hinweis: Mit Fairy Ultra klappt es besser als mit allen anderen Spülmitteln!) 

 

 

https://amzn.to/2V8c96C
http://amzn.to/2IoJntg
https://amzn.to/2Vmj01i
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Der Seifenblasenstab 

Den Seifenblasenstab könnt ihr ganz einfach aus 2 Holzstäben, einer Schnur (z.B. 4 mm 

Baumwolle)  und einer Unterlegscheibe selber machen. 

  

                     

 

Alternativ könnt ihr auch etwas Wolle durch 2 Strohhalm-Stücke ziehen und verknoten. Die 

Strohhalmstücke dienen dann als Griffe. 

 

 
  

                                   

  

 Viel Spaß beim Ausprobieren wünscht euch Frau Kemper! 
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Bunte Vögel  

Materialien: 

Pappkarton, Schere, Flüssigkleber  

Farben (Acryl oder Wasserfarbe / Filzstifte / mit Tonpapier bekleben / Wachstifte …) 

Schaschlikspieß 

 

Anleitung:  

- Die einzelnnen Formen (Augen, Schnabel, Körper und Flügel … ausschneiden 

- Die einzelnen Teile auf beiden Seiten bemalen oder bekleben und 

zusammenkleben 

- Schaschlikspieß an der Rückseite (mit Tesa) ankleben 

- den bunten Vogel in einen Blumentopf im Zimmer stecken oder an einem 

Faden aufhängen  

-  

-  

 

Viel Spaß wünscht Frau Bannek  
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Viel Spaß beim Rätseln wünscht euch Herr Klose! 
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Der Pilzfreund 
(2005-10-18) 
Edwin war ein ganz klein gewachsener Zwerg, ein Minizwerg. Er war 
verliebt, sehr verliebt. Er war so verliebt, dass er sogar in einem 
riesigen Steinpilz wohnte. Er war verliebt in Pilze, denn Pilze sammeln 
und Pilzgerichte kochen waren seine Lieblingsbeschäftigungen. Pilze 
sammeln führt hinaus in die frische Waldluft, verschafft Bewegung und 
eine schmackhafte Mahlzeit. Das Pilzhaus hatte zwar nicht alles, was 
ein richtiges Haus haben sollte, aber eine Haustür mit Klinke und 
Schloss hatte es ebenso wie ein Fenster, einen Ofen mit einem hohen 
Kamin, einen Wohn- und einen Schlafraum. Ein Klo hatte es nicht. Da 
musste Edwin immer hinters Haus in den Wald gehen. Und ein 
Wasserhahn oder gar eine Dusche fehlten auch. Das machte Edwin 
nichts aus, denn vor dem Häuschen stand ein kleiner Brunnen mit 
frischem Quellwasser.                                                                                                                                              
Heute Morgen hatte Edwin Pilze im Wald gesammelt, schöne, frische, 
Wiesenchampignons. Jetzt stand er am Küchentisch, schälte und 
schnitt die gewaschenen Pilze in kleine Stücke und warf sie in einen 
großen Eisentopf, der auf dem Holzofen stand.  Darin brodelte eine 
schmackhaft duftende Bouillon mit einer kleingeschnittenen Zwiebel 
und vielerlei Kräutern. Vorher hatte Edwin eine helle Mehlschwitze 
bereitet und mit Brühe aufgefüllt. Aus Freude über das Mittagsmahl 
pfiff Edwin ein fröhliches Liedchen vor sich hin.  
Da läutete es an der Haustür. Draußen hing eine kleine Glocke mit 
einer bunten Schnur. Wenn man an ihr zog, tönte ein heller, fröhlicher 
Klang durch das Pilzhaus. Edwin war etwas verärgert über die Störung, 
denn nichts ärgerte ihn mehr, als wenn man ihn beim Kochen störte. Er 
putzte seine nassen Hände an der grünen Küchenschürze ab und 
öffnete die Tür. Draußen stand Ruppel, ein kleiner, ganz kleiner Zwerg. 
Ein Minizwerg.  
"Hallo, Edwin!" "Hallo, Ruppel!" 
"Ich sah aus deinem Schornstein Rauch aufsteigen, außerdem duftet es 
so appetitlich vor deinem Haus, da wollte ich einfach mal 
reinschauen." 
"So, so....der Duft hat dich zu mir getrieben!" 
"Ja, ich kann mir denken, dass du wieder mal eins deiner berühmten 
Pilzgerichte kochst. Und da dachte ich.... und da meinte ich...." Edwin 
unterbrach ihn: "Und da dachtest du, vielleicht lädt dich der Edwin zum 
Mittagessen ein !" "Richtig, genau so habe ich gedacht. Woher weißt 
du das ?" "Na, ich kenne dich doch - und außerdem sehen deine Augen 
richtig hungrig aus!" 
Da lachten beide und Edwin bat Ruppel herein.  
"Herrjeh, die Suppe läuft über!", schrie Edwin und rannte zum Herd. 
Gerade schob sich eine helle Schaumkrone über den Topfrand auf die 
Herdplatte. Es zischte laut und eine kleine Dampfwolke stieg hoch. 
Rasch schüttete er aus einem kleinen Glas etwas kaltes Wasser in den 
Topf und schon beruhigte sich die Suppe. Ruppel stand mitten im 
Raum und schaute auf die hochsteigende Dampfwolke. 
"Soll ich das Fenster öffnen, damit der Dampf abziehen kann?", fragte 



 Flaschenpost der Grundschule Allmendingen – 8. Ausgabe, 19.05.2020 

14 
 

 

 

 

"Ja, ich kann mir denken, dass du wieder mal eins deiner berühmten 
Pilzgerichte kochst. Und da dachte ich.... und da meinte ich...." Edwin 
unterbrach ihn: "Und da dachtest du, vielleicht lädt dich der Edwin zum 
Mittagessen ein !" "Richtig, genau so habe ich gedacht. Woher weißt du das 
?" "Na, ich kenne dich doch - und außerdem sehen deine Augen richtig 
hungrig aus!" 
Da lachten beide und Edwin bat Ruppel herein.  
"Herrjeh, die Suppe läuft über!", schrie Edwin und rannte zum Herd. Gerade 
schob sich eine helle Schaumkrone über den Topfrand auf die Herdplatte. Es 
zischte laut und eine kleine Dampfwolke stieg hoch. Rasch schüttete er aus 
einem kleinen Glas etwas kaltes Wasser in den Topf und schon beruhigte 
sich die Suppe. Ruppel stand mitten im Raum und schaute auf die 
hochsteigende Dampfwolke. 
"Soll ich das Fenster öffnen, damit der Dampf abziehen kann?", fragte er. 
"Ja, bitte sei so gut, sonst haben wir hier bald eine Nebelsuppe.", 
schmunzelte Edwin. 
"Setz dich hin", forderte er Ruppel auf. Doch der hob seinen Stoffbeutel hoch 
und meinte: 
"Ich habe etwas für den Nachtisch mitgebracht." 
"Nachtisch? Was ist es denn?", fragte Edwin neugierig. 
"Ich habe im Wald ein paar Heidelbeeren gesammelt." 
"Prima, das finde ich gut. Du setzt dich nicht nur bei mir an den Mittagstisch, 
sondern du hast für den Nachtisch gesorgt. Aber wasch sie bitte draußen am 
Brunnen.", forderte ihn Edwin auf. "Warum waschen?" "Es könnte sein, dass 
ein Fuchs sie angepinkelt hat, oder?" "Da hast du Recht. Ich wasche sie 
schnell. Hast du eine kleine Schlüssel?" Edwin gab ihm eine blaue 
Obstschüssel. Bald kam Ruppel mit den gewaschenen Beeren zurück. "Du 
kannst den Tisch decken.", forderte ihn Edwin auf. Ruppel kam der Bitte 
nach. Er stellte zwei Suppenteller auf den Tisch, legte zwei Löffel daneben 
und vergaß auch nicht, zwei Glasschälchen mit Kaffeelöffel dazuzustellen. 
Und da die Pilzsuppe fertig war, stellte Edwin den Topf in die Tischmitte 
neben die Heidelbeeren. Die beiden Zwerge setzten sich auf ihre kleinen 
Holzstühle und schöpften sich Suppe aus dem Topf. "Hmm, die Suppe riecht 
sehr gut!", lobte Ruppel seinen Freund und bläst in den heißen Suppenlöffel 
hinein. Edwin hingegen schaute etwas skeptisch auf seinen Löffel. Er hatte 
einen seltsamen Geschmack im Mund. Etwas stimmte mit der Suppe nicht. 
"Halt, nicht weiteressen. Da ist was im Geschmack, das nicht reingehört!", 
murrte er.  
Oswald Niemela für Enkelin Marie /  
Viele Grüße von Herrn Niemela 
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Entsetzt starrte ihn Ruppel an. "Ist da etwa Gift drin?" Vor 
Schreck ließ er den Löffel fallen, so dass er klappernd auf den 
Boden fiel. "Du hast ja noch nichts geschluckt! Lass mich 
nachdenken.", sagte Edwin leise, "Ich habe genau darauf 
geachtet, dass ich nur Champignons gesammelt habe. Ich habe 
auf den weißen bis hellbraunen Hut geachtet. Das Fruchtfleisch 
ist weiß und am weißen Stiel hat er eine schwach ausgeprägte 
Manschette. Habe ich etwas übersehen?"  Dann stand er auf, ging 
an die Anrichte neben dem Herd und schaute sich die 
Schnittabfälle an. "Hast du die Champignons mit schlechten Pilzen 
verwechselt?", fragte Ruppel ängstlich. Edwin schwieg und roch 
an den Pilzresten. Einen nach dem anderen hob er an seine dicke 
Knollennase. Dann schüttelte er den Kopf. "Ich rieche nichts.", 
meinte er ernst und befühlte die Reste weiter. Plötzlich hielt er 
inne und hielt den Teil eines Stiels ins Licht. "Ich glaube, ich hab 
den Übeltäter! Schau mal her!" Ruppel stand auf und stellte sich 
neben Edwin. Der erklärte: "Das scheint kein Champignon zu sein, 
sondern ein weißer, spitzhütiger Knollenblätterpilz. Wäre es ein 
grüner gewesen, hätte ich ihn an der Farbe erkannt. Und wäre es 
ein Gift-Champignon gewesen, hätte ich ihn an dem 
"Krankenhausgeruch" erkannt. Aber gerade dieser 
spitzhütige....ja, der ist schwer zu erkennen." "Dann hast du 
umsonst gekocht!", bedauerte Ruppel. "Na, lieber umsonst 
gekocht, aber dafür leben wir noch.", beruhigte ihn Edwin. "Dann 
bleiben uns wenigstens die Heidelbeeren.", tröstete Ruppel 
seinen Freund. Die beiden Zwerge schütteten die Suppe wieder in 
den Topf zurück und füllten sich stattdessen Heidelbeeren in die 
Obstschälchen. "Da haben wir nochmal Glück gehabt.", wiegte 
Ruppel seinen Kopf. "Ja, und was habe ich gelernt? Man kann 
nicht genug aufpassen beim Pilze sammeln. Dabei grinste er und 
man konnte seine blauen Zähne sehen. 
 
Oswald Niemela für Enkelin Marie /  
Viele Grüße von Herrn Niemela 
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Viel Spaß beim Rätseln wünscht euch Frau Laitenberger! 

Lösungen in der nächsten Flaschenpost 
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Wir feiern diesen Donnerstag das Fest: „Christi-Himmelfahrt.“ Eigentlich kennen wir diesen Donnerstag vor 

allem dadurch, dass wir den Vatertag feiern. Irgendwie wissen wir, dass da Jesus in den Himmel aufgefahren 

ist. Aber das zu verstehen ist schon ziemlich schwierig. Auf den folgenden Seiten wird euch erklärt, wie wir 

uns dieses: „In den Himmel auffahren“ erklären und vorstellen können. 
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Viel Spaß beim Lesen und Basteln wünscht euch Frau Lahn! 
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Rezept Joghurtkuchen mit Obst 

 

Zutaten: 

 Belag: 

 500g Rhabarber (oder ein beliebiges anderes Obst) 

 1 EL Speisestärke 

 40g brauner Zucker 

 

Teig:     

 200g weiche Butter 

 200g Zucker 

 ½ TL gemahlene Vanille 

 Etwas Zitronenabrieb 

 4 Eier 

 250g Mehl 

 50g Speisestärke 

 2 TL Backpulver 

 1 Prise Salz 

 150g Joghurt (Naturjoghurt, griechischer Joghurt, Vanillejoghurt….) 

 

Zubereitung: 

1. Rhabarber waschen, schälen und in ca. 1 cm breite Stücke schneiden. 

2. Die Rhabarberstücke mit Speisestärke und braunem Zucker vermischen und beiseite 

stellen. 

3. Butter mit Zucker, Vanille und Zitronenschale schaumig schlagen. Eier einrühren. 

4. Mehl, Speisestärke, Backpulver, Salz und Joghurt dazu geben. 

5. Rhabarberstücke unterheben. 

6. Teig in eine gefettete Springform geben ( 26cm). 

7. Den Kuchen 60 Minuten bei 160 Grad Umluft backen. 

 

 

 

 

Viel Spaß beim Backen! 

 

https://www.google.de/url?sa=i&url=https://www.fuersie.de/kochen/koch-ratgeber/artikel/alles-ueber-rhabarber-das-gemuese-des-fruehlings&psig=AOvVaw29mbs3Uzl2nFh0FUT_hFKX&ust=1589822681969000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCNjg55i1u-kCFQAAAAAdAAAAABAD
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Frühlings-Bingo 

 

Den Frühling draußen genießen und dabei auch noch Bingo spielen? 

Das geht ganz einfach! 

Druckt euch die „Frühlings-Bingo“ Vorlage aus und los geht’s.  

Schnappt euch eure Familie und sucht die Farben eurer Bingotabelle. 

Wer als erstes vier Farben in einer Reihe (senkrecht, waagrecht oder diagonal) gefunden hat, hat gewonnen!  

Seid dabei aber nicht zu verbissen und drückt auch mal ein Auge zu, wenn es darum geht, ob die Farbe genau der 

Vorgabe entspricht. 

 

Oder ihr geht alleine raus und genießt die farbige Natur. 

 

Also schnell raus an die frische Luft und Farben suchen. 

Viel Spaß! 

 

https://wir-sind-da.online/2020/03/27/fruehlings-bingo/ 
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… zum Entspannen! 
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